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HAUSKREISMATERIAL 

Predigt und Thema am 12.11.2023  
Radikale Liebe #2 – „Verbunden Gutes tun“ 
Text: Galater 6, 6-6-10; 1 Johannes 4,7-21; 1. Johannes 3,14-24; Epheser 5,1-2 

Hinweis: Dieses Material soll Euch dabei unterstützen, gemeinsam auf die Predigt zurückzublicken 
und tiefer in die Themen der Predigtreihen einzutauchen. Indem wir uns im Gottesdienst, in den 
Hauskreisen und im Bibelstudium mit denselben Themen beschäftigen, gelangen wir als ganze 
Gemeinde zu einem besseren Verständnis von Gottes lebendigem Wort. Wir können uns auch 
einfacher austauschen, gemeinsam Veränderung erleben, gewonnene Erkenntnisse miteinander 
praktisch anwenden und immer mehr zusammenwachsen.  

 
Ankommen 
Wie geht es Dir? Wie sieht deine Beziehung zu Gott aus? Hast du in der vergangenen 
Woche etwas konkretes mit Gott erlebt? Steht dir etwas im Wege, um auf Gott zu 
hören? 
 

Rückblick 
In dieser Reihe setzen wir uns mit Galater 6,6-10 auseinander. Wir haben schon 

gelernt, dass es ein geistliches Prinzip von Saat und Ernte gibt und es sich lohnt auf den Geist 
zu säen. In der letzten Woche haben wir uns gefragt, warum wir manchmal müde werden, 
Gutes zu tun und gelernt, wie wichtig es ist, dass unsere Liebe zu Jesus nicht erkaltet. Heute 
wollen wir genau daran anknüpfen und fragen, wie das konkret aussehen kann und wie wir 
das leben können. Wie können wir in unserem Alltag Gutes tun? 

1. Lieben 
Lest gemeinsam 1 Johannes 4,7-12. In diesem Abschnitt werden wir ermutigt 

einander zu lieben. Es wird deutlich, dass wir Liebe von Gott empfangen, obwohl wir uns das 
nicht verdient haben. Gott liebt uns, bevor wir ihn lieben und ohne, dass wir etwas dafür 
tun. Er liebt uns zuerst. Er lädt uns ein, seine Liebe anzunehmen und ihn zurück zu lieben. In 
Vers 12-13 wird’s dann richtig interessant. Ich weiß nicht, wie du reagiert hast, als du 
gelesen hast, dass es darum geht, wie wir konkret Gutes tun können und die erste Antwort 
darauf ist: lieben. Vielleicht denkst du: nicht schon wieder diese banale Antwort „Liebe“. 
Aber wenn wir in die Bibel schauen, stellen wir fest, dass Liebe in der Bibel ganz und gar 
nichts Banales ist. In unserer Bibelstelle 1. Johannes 4 lesen wir, dass die Liebe zu Jesus und 
die Liebe zu anderen Menschen ganz eng miteinander verbunden sind. Johannes geht so 
weit zu sagen, dass andere zu lieben unserer Beziehung zu Gott guttut und sogar ein Zeichen 
dafür ist, dass Gott in uns lebt. Unsere Liebe zu anderen Menschen ist also wie ein Maßstab, 
an dem wir sehen können, wie unsere Jesus Liebe ist. Warum ist das so? Weil Gott Liebe ist. 
Weil er uns zuerst geliebt hat und wir das, was wir empfangen haben, weitergeben sollen. 

 
Gott hat uns geliebt, bevor wir irgendwas getan haben. In dem Moment, in dem wir 

uns für Jesus entschieden haben, nehmen wir diese liebe an und wir lieben ihn zurück, wie 
wir es letzte Woche gehört haben. Aus dieser Liebe Gottes heraus, mit der wir geliebt sind 
und in der wir bleiben, weil wir Gott lieben, sollen wir nun andere lieben. Was können wir 
Gutes tun? Wir können LIEBEN! Bibel betont das so stark, dass das nichts Banales sein kann!  
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Denn wir lieben nicht aus uns selbst heraus, sondern mit der Liebe, die wir 

empfangen haben. In Römer 5,5 steht, dass die Liebe Gottes ist in unsere Herzen 
ausgegossen ist. Deswegen ist es so wichtig beim Thema Gutes tun, dass wir nah an Gott 
bleiben und uns immer wieder mit seiner Liebe füllen lassen. Denn Gottes Liebe zu uns ist 
die Grundlage zum Gutes tun. Gott und Menschen zu lieben ist nichts Banales, sondern die 
Grundlage zum Gutes tun.   

2. Liebe ausdrücken 
Lest gemeinsam 1 Johannes 3,14-24. Auch hier wird deutlich, wie wichtig es ist, dass 

wir mit der Liebe Gottes nicht bei uns bleiben, sondern uns von der Liebe Gottes füllen 
lassen und sie an andere weitergeben. Was toll an dieser Stelle ist, ist das auch konkretisiert 
wird, wie wir diese Liebe ausdrücken können. Es wird deutlich, dass wir Liebe durch Geben, 
Tun und Wahrheit ausdrücken können und sollen.  

3. Ein Abenteuer mit Gott 
In Epheser 5,1-2 steht, dass wir Gottes Nachahmer werden sollen und in der Liebe 

wandeln sollen, so wie Jesus es getan hat. Jesus hat ein Projekt, die Welt zu retten. Und so 
wie er dich gerettet hat, lädt er dich ein, Teil des Projektes zu werden. Jesus möchte mit dir 
und durch dich, Menschen retten und stärken und heilen. Es geht also nicht darum, dass wir 
äußerlich, wie Gutmenschen wirken, aber innerlich verkommen und kaputt sind. Es geht 
darum, die Liebe, die wir von Gott empfangen, wenn wir sie zulassen, weiterzugeben. Es 
geht auch nicht um ein zwanghaftes Abarbeiten von guten Taten, sondern es geht um ein 
Abenteuer mit Gott. Ein Abenteuer, in dem wir erleben dürfen, was Gott alles Gute 
vorbereitet hat, das wir durch seine Liebe und in seiner Kraft tun können. Es ist ein 
Abenteuer, in dem wir durch Gott und mit Gott Gutes in dieser Welt bewegen können und 
sehen können, wie Gott heilt, Frieden stiftet, Freude schenkt, Hoffnung gibt und rettet! Es 
geht darum mit ihm radikal zu lieben, so wie er uns radikal liebt. 

 
Austausch 

Hier sind einige Fragen, die ihr zum Anlass nehmen könnt, um Euch persönlich 
auszutauschen:  

1. Wie steht es um deine Liebe zu den Menschen in deinem Umfeld? Hast du ein 
weiches, liebendes Herz, oder ist die Liebe erkaltet? Reicht die Liebe Gottes in dir bis zu 
den Menschen, oder bleibt sie bei dir? 
2. Welche Beispiele fallen dir ein, wie Jesus Menschen in Liebe begegnet ist? 
3. Welche Möglichkeiten fallen dir ein, in denen du Liebe praktisch ausdrückst oder 
ausdrücken könntest? 
 

Gebet 
Wir ermutigen euch gemeinsam zu beten, vor allem auch füreinander. Sammelt für 

eine Person das Anliegen und dann betet in der Gruppe für das Anliegen. Sofern es die Zeit 
zulässt, könnt ihr euch auch eine Zeit der Stille nehmen und Gott fragen, ob er einer Person 
etwas für die Person, für die gebetet wird aufs Herz legt. Es ist hilfreich, wenn ihr eine 
Person festlegt, die zum Abschluss ein Gebet spricht. Danach ist dann die nächste Person 
dran.  
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  Abschluss und Vorfreude 
Wir wünschen Euch einen guten Hauskreis! - Euer M!-Pastoren-Team 


